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TRAUERRITUAL: Aufbahrung
I Interventionen I

pfIegen:      palliativ 8 I 10

Um die hinterbliebenen Angehörigen in dieser Phase der Trauer unmittelbar nach dem Tod des Familienmitglieds mit Ritualen zu begleiten und zu stärken, können Sie folgende Maßnahmen anbie-ten oder durchführen. Dabei ist zu beachten, dass die Maßnahmen als freiwilliges Angebot formuliert werden:u	Den Angehörigen ermöglichen, dass sie die Augen der Verstor-benen als Akt des bewussten Abschiednehmens schließen.u	Den Angehörigen anbieten, beim Waschen, Kleiden und Betten der verstorbenen Person mitzuhelfen.
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Um die hinterbliebenen Angehörigen in dieser Phase der Trauer unmittelbar nach dem Tod des Familienmitglieds mit Ritualen zu begleiten und zu stärken, können Sie folgende Maßnahmen anbieten oder durchführen. Dabei ist zu beachten, dass die Maßnahmen als freiwilliges Angebot formuliert werden:u	Den Angehörigen ermöglichen, dass sie die Augen der Verstorbenen als Akt des bewussten Abschiednehmens schließen.u	Den Angehörigen anbieten, beim Waschen, Kleiden und Betten der verstorbenen Person mitzuhelfen.

A
bb

. ©
 s

ea
lb

 - 
fo

to
lia

.c
om

TRAUERRITUAL: Begräbnis

I Interventionen I
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Um die hinterbliebenen Angehörigen in dieser Phase der Trauer 

einige Tage nach dem Tod des Familienmitglieds mit Ritualen zu 

begleiten und zu stärken, können Sie folgende Maßnahmen anbie-

ten oder durchführen. Dabei ist zu beachten, dass die Maßnahmen 

als freiwilliges Angebot formuliert werden:

u	Angehörige sollten aktiv in die Gestaltung der Begräbnis-

zeremonie eingebunden werden.

u	Je nach körperlicher und seelischer Verfassung benötigen sie 

jedoch Unterstützung bei der Organisation der Formalitäten.

u	Angehörigen sollte genügend Zeit für die Organisation für 

die letzten Dinge eingeräumt werden.
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